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AN(GE-)DACHT 

 
Liebe Leser– und Leserinnen! 
 
Kennen Sie (noch) das Mikado-Spiel? Es 
ist ein Spiel meiner Kindheit, das ich 
gerne gespielt habe. Es kommt schon 
darauf an, wie gut die dünnen Holzstä-
be auseinanderfallen; oft kreuz und 
quer, manchmal etwas geordneter. Nun 
gilt es, sie mit Geschicklichkeit und 
Vorsicht Stück für Stück aufzuheben. 
Kein Stab darf wackeln. Das ist heraus- 

 
fordernd und spannend. Manchmal 
denke ich, gleich habe ich sie alle auf-
genommen, da wackeln ausgerechnet 
die letzten beiden. Fast am Ziel und 
doch nicht geschafft. Das Mikadospiel 
ist wie ein Symbol für unsere mensch-
lichen Beziehungen. Da liegt  manch-
mal vieles übereinander, und es 
braucht nur einen kleinen Anlass und 
das ganze Gefüge kommt schnell ins 
Wackeln. 

Monatsspruch März 2023 
 
Was kann  
uns scheiden 
von der  
Liebe Christi? 
Römer 8,35 
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AN(GE-)DACHT  

kommen ist. Da haben die Mikado-
stäbe ordentlich gewackelt. 
Was aber scheidet uns von der Liebe 
Jesu? Wie steht es zwischen Gott und 
mir Mensch? Darüber denken wir nicht 
sooft im Alltag nach. Die Frage nach 
Gott….später, wenn mehr Zeit ist, viel-
leicht im Ruhestand. Aber Paulus hat 
da eine klare Meinung: Gott und wir - 
das passt oft nicht. Wir wackeln. Wir 
begehen Fehler. Selbst gut Gemeintes 
kann schief gehen. Wir werden schul-
dig und bleiben schuldig.  Da kann uns 
vieles trennen von der Liebe Christi. 

Angenommen die Stäbe tragen Begriffe 
wie Wertschätzung, Vertrauen, Liebe 
oder Verlässlichkeit…, da kann schon 
ein falsch verstandenes Wort oder eine 
Bemerkung alles ins Wanken bringen. 
Wenn die Frage lautet, was uns von der 
Liebe zwischen uns Menschen scheiden 
kann, dann kann man wohl nur sagen: 
vieles und manchmal ganz schnell. Am 
Ende steht gar der Tod der Beziehun-
gen. Wie oft erzählen mir Menschen, 
dass sie seit Jahren keinen Kontakt 
mehr miteinander haben und eigent-
lich gar nicht wissen, wie es soweit ge-
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AN(GE-)DACHT 

lustext in Trauerfeiern. Für mich ist es 
so etwas Wunderbares, in dieser 
schweren Situation wissen zu dürfen: 
Nichts, auch nicht der Tod, trennt uns                              
von der Liebe Christi. 
 
Mit einem herzlichen Gruß in alle Häu-
ser und Wohnungen, 

Doch da ist das Wunderbare, das Un-
glaubliche. Gott urteilt nicht nach dem, 
was wir bringen, sondern nach dem, 
was wir brauchen und schenkt Gnade 
und Leben. Gott wird in Jesus Mensch 
bis in den Tod und wieder aus dem Tod 
heraus. 
 
Was kann uns trennen von seiner Lie-
be? Ganz klar und ganz sicher: von sei-
ner Seite aus nichts und wirklich 
nichts. Kann uns irgendetwas von 
Christus und seiner Liebe trennen?  
Etwa Leiden, Angst und Verfolgung, 
Hunger oder Kälte, Gefahren für Leib 
und Leben oder gar die Hinrichtung?... 
Ich bin ganz sicher, schreibt Paulus, 
dass uns nichts von seiner Liebe tren-
nen kann: weder Tod noch Leben, we-
der Engel noch Dämonen noch andere 
gottfeindliche Mächte, weder Gegen-
wärtiges noch Zukünftiges, weder Him-
mel noch Hölle. Nichts in der ganzen 
Welt kann uns jemals trennen von der 
Liebe Gottes, die uns verbürgt ist in 
Jesus Christus unserem Herrn.  
 
Also, was kann uns trennen von der 
Liebe Christi? Nichts, nichts und gar 
nichts. Hier und da lese ich diesen Pau-
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PRESBYTERIUM 

 

Liebe Gemeinde, 
 
zweieinhalb Jahre Vikariat sind fast um 
– am 31. März wird mein letzter Tag in 
der Kirchengemeinde Ferndorf sein. 
Ich habe lange darauf hingefiebert, das 
Vikariat und damit verbunden die letz-
ten Prüfungen hinter mich zu bringen. 
Jetzt schaue ich mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge auf die Zeit 
nach dem Vikariat. 
 
Mit einem lachenden Auge, weil ich 
mich auf neue Herausforderungen 
freue und vor allem darauf, endlich alle 
Prüfungen abzuschließen. Mit einem 

weinenden Auge, weil ich Ferndorf und 
Kredenbach und Sie als Gemeindeglie-
der vermissen werde. Ich habe mich 
wirklich wohlgefühlt und fand es 
schön, wie ich von Ihnen allen will-
kommen geheißen wurde. Ich durfte 
viele spannende und anregende Ge-
spräche führen, viele schöne Gottes-
dienste mit Ihnen feiern, mit den Kon-
fis lachen und diskutieren und den 
Kindern in Kinderadventsandachten 
und Krabbelgottesdiensten Geschich-
ten erzählen. Ich habe im Senioren-
frühstück lecker gefrühstückt und in-
teressante Vorträge gehört und durfte 
Frauenkreise und Gesprächskreise be-
suchen und mit Ihnen in Austausch 
treten.  
 
Ich bin sehr dankbar dafür, dass ich, 
und auch meine Familie und meine 
Tochter, von Ihnen so freundlich ange-
nommen worden sind und habe mich 
sehr wohlgefühlt. Ich habe Sie als en-
gagierte Gemeinde erlebt, wo sich im-
mer Helfer und Unterstützer finden 
ließen, seien es die älteren Gemeinde-
glieder, die schon seit Jahrzehnten für 
das Gemeindeleben sorgen, oder die 
ganz jungen, die jetzt schon Spaß da-
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PRESBYTERIUM 

Zu Beginn meiner Zeit als Pfarrerin 
vor Jahren haben wir feste Sprech– 
und Besuchszeiten eingerichtet. Im 

ersten coronafreien Jahr 2019 ist dieses 
Angebot gut angenommen worden. 
Mit Corona hat sich vieles auf Telefon 
und E-Mail verlagert. Hinzu kommt, 
dass manche Termine wie Dienstbe-
sprechungen, Trauerfeiern und weite-
res in diese Zeiten fallen. So ist es schon 
hier und da vorgekommen, dass jemand 
zu mir wollte, ich aber nicht  im Ge-
meindehaus war oder erst später kam. 
 
Im Presbyterium haben wir noch ein-
mal darüber gesprochen und beschlos-
sen, das Angebot grundsätzlich beizu-
behalten. Damit Sie aber ganz sicher 
sein können, mich auch wirklich anzu-
treffen, bitte ich Sie, mich doch kurz 
am Vortag anzurufen (Tel. 02733 2440). 
Ansonsten gilt natürlich, dass Sie mich 
kontaktieren können, und wir verabre-
den uns auch gerne außerhalb der 
Sprechzeiten.  
 
Pfrn. Roswitha Scheckel 
 
 

ran haben, sich einzubringen. Manch-
mal sehen Sie es vielleicht selbst nicht, 
aber ich durfte bei Ihnen in den letzten 
beiden Jahren viel Herzblut und Ge-
meinschaft erleben! 
 
Ich wünsche Ihnen Gottes Segen, auch 
für die Neuerungen, die in der kom-
menden Zeit vor Ihnen als Gemeinde 
liegen. Das Wichtigste – dass wir einen 
Gott haben, der uns liebt und unsere 
Nähe sucht – bleibt, auch wenn sich 
vieles verändert. 
 
Lea Klaas 
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PRESBYTERIUM     

 

Ein Abschied steht an. Zum 01.10.2020 
hat Lea Klaas ihr Vikariat in unserer 
Kirchengemeinde begonnen. Anfangs 
war manches kaum möglich bedingt 
durch die Lockdown-Beschränkungen. 
Nach und nach konnte sie die einzelnen 
Arbeitsbereiche kennenlernen und 
dann auch selbst ausprobieren. 
 
Ich erinnere mich gut an die Anfänge:  
Die erste Predigt, den ersten Gottes-
dienst, die erste Taufe, die erste Beerdi-
gung… Ich danke dabei noch einmal 
allen, die sie freundlich aufgenommen 
und ihre Arbeit wohlwollend begleitet 
haben. Nun wird sie, vorausgesetzt das 
zweite Examen ist geschafft, zum 01.04. 

in die Kirchengemeinde Kaan-
Marienborn nach Siegen gehen und 
dort als Pfarrerin im Entsendungs-
dienst die vakante Stelle versorgen. 
Unsere guten Wünsche geben wir ihr 
mit. Sie ist ja nicht aus der Welt und 
uns in Ferndorf stets herzlich willkom-
men. Vorher wollen wir sie anständig 
verabschieden, im Gottesdienst am 
26.03.2023 um 10.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Kredenbach. Im Anschluss 
wird ein ausgiebiger Stehkaffee mit 
Imbiss angeboten, wo Sie von ihr per-
sönlich Abschied nehmen können. 
 
Pfrn. Roswitha Scheckel 
 
 

Verabschiedung Vikarin Lea Klaas 26.03.2023 
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PRESBYTERIUM 

 
Mit dem Jahr 2023 hat das letzte Jahr 
der Existenz der Kirchengemeinde 
Ferndorf begonnen. Ab dem 01.01.2024 
werden wir mit den Kirchengemein-
den Buschhütten, Kreuztal und Krom-
bach eine neue vereinigte Kirchenge-
meinde sein. 
 
Auf dem Weg in die Vereinigung wird 
es in allen vier Kirchengemeinden eine 
Gemeindeversammlung geben. Diese 
findet statt am  
Mittwoch, den 26. 04. 2023 um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus Ferndorf. 
 
Tagesordnungspunkte sind u.a. der 
Stand der Vereinigung (Hauptbüro, 
Name, weiteres Vorgehen, Presbyteri-
umswahl 2024, Arbeit in der Kirchen-
gemeinde Ferndorf). 
 
Pfrn. Roswitha Scheckel 

Gemeindeversammlung 26.04.2023 
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WIR LADEN EIN 

Der Mittwochsfrauenkreis Kreden-
bach lädt herzlich ein zum 
 
Weltgebetstagsgottesdienst 
am Freitag, den 03.03.2023 
um 18.00 Uhr 
im GmZ Kredenbach. 
 
Im Anschluss des Gottesdienstes dür-
fen sich alle Besucher/-innen wieder 
auf einen kleinen Imbiss von den Mit-
arbeiterinnen freuen.  

 

Mittwochsfrauenkreis Kredenbach 

03.03.2023:  Weltgebetstag aus Taiwan (Freitag 18.00 Uhr) 
 
15.03.2023:  Das Leben und Treiben im Siegerländer Fachwerkhaus 
 
29.03.2023:  Die Botschaft der Passions- und Osterzeit 
 
19.04.2023:  Viel Spaß beim Spiele– und Ratenachmittag 
 
03.05.2023:  Ausführungen und Gedanken zum Lied: 
   „Stern, auf den ich schaue!“ 
 
Wir sind ein offener Kreis und freuen uns über jede Frau, die Interesse an unse-
ren Themen zeigt. Wir treffen uns alle 14 Tage mittwochs um 16.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Kredenbach. 
 
Jutta Schmidt (Tel. 12394) 
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WIR LADEN EIN 

Passionsandachten 24. und 31. März 2023 

Kaum ist Weihnachten vorbei, Epiphanias vorüber,  
schon beginnt sie wieder: die Passionszeit. 

 
Eine halbe Stunde in die Stille der Kirche einkehren, innehalten,  

den Texten lauschen, mitbeten, Gott begegnen… 
 

Herzlich willkommen! 

24.03. | 31.03. 2023 
freitags um 18.00 Uhr 
Ferndorfer Kirche 
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WIR LADEN EIN 

Unser Team von begeisterten Mitarbeiter/-innen freut sich 
schon auf viele kleine Besucher und ihre Begleitung, egal ob 
Eltern, Großeltern, Freunde. 
 
Letztes Jahr haben wir über Passion und Ostern nachgedacht. 
Dieses Jahr geht es um Geschichten, die Jesus erzählt hat. Die 
Glocken warten schon darauf, dass sie wieder für die Kinder 
läuten. Es wird erzählt, erkundet… Es gibt auch wieder etwas 
zu Essen und zu Trinken für Klein und Groß. 
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WIR LADEN EIN 

Programm Jugendgruppe  
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WIR LADEN EIN 

Goldene/Diamantene Konfirmation 04.06.2023 

Im vergangenen Jahr wurden nach 
zwei Jahren Coronazwangspause 
drei Konfirmationsjahrgänge (1950-
1952/1960-1962) zu ihrer Goldenen 
und Diamantenen eingeladen. Die-
ses Jahr feiern wir endlich wieder 
unter normalen Umständen den 
Festgottesdienst zur Jubelkonfirma-
tion. 
 
Hierzu laden wir alle Konfirma-
tionsjahrgänge 1953/1963 zum 
Trinitatisgottesdienst am 4. Juni 
um 10.00 Uhr in die Ferndorfer 
Kirche ein.  
 

Die diamantenen Jubilare werden von 
uns angeschrieben. Bei den goldenen 
Jubilaren stellen wir eine Namensliste 
zur Verfügung, bitten aber darum, die 
Anschriften untereinander zu ermit-
teln. Alle Zugezogenen, die in einer 
anderen Kirchengemeinde konfir-
miert wurden, sind ebenfalls herzlich 
zum Festgottesdienst eingeladen. 
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WIR LADEN EIN 

Kreuztaler Singtage  2. bis 6. Mai 2023 

 An alle interessierte Sängerinnen 
und Sänger! 
 
Nach pandemiebedingter Pause sol-
len die Kreuztaler Singtage wieder 
stattfinden. Wir haben den Kantor 
Peter Scholl vom Bach-Chor Siegen 
gewinnen können, der sich schon 
sehr auf seine Aufgabe freut.  
Erstmalig haben wir die Singtage für 
den 2. bis 6. Mai vorgesehen, damit 
diese nicht - wie in den vergangenen 
Jahren -  erneut wegen Corona abge-
sagt werden müssen.  
 
3 Tage Proben von 19.30 Uhr bis ca. 
21.30 Uhr, einen Tag „Erholung“ 
und dann am Samstag, den 06.05. 
Probe und um 18 Uhr das Konzert 
in der Kreuzkirche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Interessierte Sängerinnen u. Sänger 
werden gebeten, sich zwecks genau-
erer Planung bis zum 31.03. anzumel-
den:  
singtage-kreutzal@web.de  
oder  
Tel. 02732 21760 
(Gemeindebüro Ferndorf) 
 
Auf eine, nach zu langer Pause, gro-
ße Sängerschar freut sich das Vorbe-
reitungsteam. 
 
Britta Fuchs 
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WIR LADEN EIN 

Sternwanderung auf den Kindelsberg 28.05.2023 
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WIR LADEN EIN 

Sternwanderung auf den Kindelsberg 28.05.2023 

Schon heute möchten wir auf einen 
wichtigen Termin hinweisen: 
 
28. Mai  2023 - Pfingstsonntag 
 
Vier Kirchengemeinden machen sich 
auf den Weg in die Vereinigung. Ge-
plant ist eine Sternwanderung hoch 
zum Kindelsberg. Treffpunkte und 
Uhrzeiten werden über die Homepa-
ge und Abkündigungen bekannt ge-
geben. (Die Buschhüttener fahren 
Bus!) 
 
Ab 11.00 Uhr ist dort oben ein ge-
meinsamer Gottesdienst der Vielfalt 
mit den vereinigten Chören, Pfarrern 
und Pfarrerin und anderen geplant. 
Wir bieten Kinder– und Jugendaktio-

nen, evtl. Rudelsingen… Für Verpfle-
gung ist mit Suppe und Würstchen 
und später Kaffee und Kuchen auch 
gesorgt. Der Parkplatz unten steht 
zur Verfügung. Bei Bedarf wird es 
einen Shuttleservice nach oben zum 
Kindelsberg geben. Das Ende ist ge-
gen 14.00 Uhr angedacht. Bei Regen 
werden wir für Überdachung  der 
Biertischgarnituren sorgen.  
 
Große Ereignisse werfen 
ihre Schatten voraus.  
Seid alle dabei! 
 
Pfrn. Roswitha Scheckel 

 
Begegnen 

  Feiern 
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KONFIRMATION 

Festgottesdienst 
zur Konfirmation 

7. Mai 2023 
10.00 Uhr 
Ferndorf 

 

Keine Veröffentlichung im 
Internet aus datenschutz-
rechlichen Gründen! 

Vorstellungsgottesdienst 
19. März 2023 

10.00 Uhr 
Ferndorf 
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KONFIRMATION 

UNSERE KONFIRMANDINNEN  

& KONFIRMANDEN 
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GRUPPEN & KREISE 

Jugendliche Frauen 
 
Frauenfrühstück 
Mittwoch, 9.45 Uhr 14-tägig 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: H. Stötzel, Tel. 12372 
 
 
Mittwochsfrauenkreis 
Mittwoch, 16.00 Uhr 14-tägig 
Gemeindezentum Kredenbach 
Info: J. Schmidt, Tel. 12394 
 
 
i-Punkt 
interessierter Frauen 
Mittwoch, 20.00 Uhr  
1. und 3. Mittwoch im Monat 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: K. Haas, Tel. 553238 
 
 
 
 
 

 
Jugendgruppe stage618 
Freitag, 19.00 Uhr  
jeden 2. Freitag im Monat 
GMZ Kredenbach oder GH Ferndorf 
(s. Programm) 
Für alle Jugendlichen ab 14 Jahren 
Info: M. Müller-Schewtschuk, 
         Tel.  0177 8761865 
 

Posaunenchor 
Montag, 19.00 Uhr 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: H. Krieger, Tel. 4630 
 
Kirchenchor 
Dienstag, 18.00 Uhr 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: B. Fuchs, Tel. 26366 
 
 
 

 
 
 

Tischtennis 
Dienstag, 18.30 Uhr 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: W. Haas, Tel. 553238 
 
 
 

 
 

Musik 

Sport 
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GRUPPEN & KREISE 

Frauen & Männer 
 
„Wort und Antwort“ 
Gesprächskreis 
Mittwoch, 19.15 Uhr 
jeden letzten Mittwoch im Monat 
Gemeindezentrum Kredenbach 
Info: C. Buch, Tel. 25436 
 
 
Ferndorfer Seniorentreff 
Mittwoch, 15.00-17.00 Uhr 
jeden 4. Mittwoch im Monat 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: D. Treude, Tel. 57743 
 
 
Seniorenfrühstück  
Kredenbach 
Freitag, 9.30 Uhr  
jeden 2. Freitag im Monat 
Gemeindezentrum Kredenbach 
Info: R. Hübel, Tel. 4836 
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GOTTESDIENSTE 

05.03.23 Reminiscere     Ferndorf 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
   u. mit Posaunenchor (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte:  bedrängte u. verfolgte Christen in der Welt 
 
12.03.23 Okuli       Kredenbach 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Brahms) 
   Kollekte:  Dienst an Frauen u. deren Kindern in besondern Notlagen 
 
19.03.23 Lätare      Ferndorf 
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte:  Stiftung Historische Laurentiuskirche Ferndorf 
 
26.03.23 Judika       Kredenbach 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Scheckel u. Vikn. Lea Klaas) 
   mit Kirchenchor 
   Kollekte:  Ev. Frauenhilfe in Westfalen und die 
   Ev. Frauenarbeit in Westfalen  
 
 

März 

Weltladen 

1. Sonntag im Monat 
Kirche Ferndorf 
Info: A. Rujanski, Tel. 57960 
2. Sonntag im Monat  
Gemeindezentrum Kredenbach 
Info: B. Klein,  Tel. 12547 
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GOTTESDIENSTE 

April 

02.04.23 Palmarum     Ferndorf 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte:  Straffälligenhilfe 
 
07.04.23 Karfreitag      Kredenbach 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädn. Steinseifer) 
   mit Kirchenchor 
   Kollekte:  Arbeit mit Ausländern u. Geflüchteten in Westfalen  
 
09.04.23 Ostersonntag     Ferndorf 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte:  Gemeindebrief 
 
10.04.23 Ostermontag     Kredenbach 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Brahms) 
   Kollekte:  Männerarbeit in Westfalen u. 
    die Ev. Arbeitnehmerbewegung 
 
16.04.23 Quasimodogeniti    Ferndorf 
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Hermann) 
   Kollekte: ev. Kindertagesstätten 
 
23.04.23 Miserikordias Domini   Kredenbach 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte: Werkstatt Bibel der von Cansteinschen 
    Bibelanstalt in Westfalen 
 
30.04.23 Jubilate      Ferndorf 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte: ev. Jugendarbeit in Westfalen 
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 FREUD & LEID 

KIRCHLICHE AMTSHANDLUNGEN 

 
 
 
 

Keine Veröffentlichung im Internet 
aus datenschutzrechlichen Grün-
den! 



25 

 

FREUD & LEID 
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GEBURTSTAGE 

 

Keine Veröffentlichung im Internet
aus datenschutzrechlichen Gründen!
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GEBURTSTAGE 

 

Keine Veröffentlichung im Internet 
aus datenschutzrechlichen Gründen! 
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KIRCHE &  GESCHICHTE 

Friedhöfe im alten Kirchspiel Ferndorf 
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KIRCHE & GESCHICHTE 
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RÜCKBLICK 

Ferndorfer Weihnachtsmarkt 26./27.11.2022 

 Pünktlich um 13.00 Uhr wird 
der Ferndorfer Weihnacht-
markt eingeläutet: Für alle gut 
sicht– und hörbar spielt zum 
Auftakt der Posaunenchor der 
Kirchengemeinde. 

 Ein voller Erfolg: 
Insgesamt wurden sage und schreibe 
720 der 1€-Päckchen verkauft. Vielen, 
vielen  Dank an alle Spender-/ innen 
von kleinen, teils großen Geschenken 
aus der heimischen Glasvitrine, dem 
Ollern, dem Spieleschrank, dem Keller 
und lieben Dank auch den Frauen, die 
diese Gaben weihnachtlich eingepackt 
haben.  

 Eine tolle Idee: 
Pasta mit Champignons und Tomaten und Käse? Oder lieber mit Speck, Paprika und 
Thunfisch? Die Entscheidung bei der Auswahl fiel vielen Besuchern schwer.  Mit 
Liebe wurden die Nudelgerichte von Familie Weiel und Familie Müller frisch und 
live gekocht.  Das Ergebnis war auf jeden Fall immer sehr lecker! 
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RÜCKBLICK 

 Das war eine heiße Angelegenheit: 
Ofen auf, Flammkuchen rein, Ofen zu, 
Flammkuchen raus….das war für Stunden 
die schweißtreibende Arbeit von Dietmar 
Müller und Harald Schmitges, während 
gleichzeitig im Akkord die dünnen Teigbö-
den mit Speck und Zwiebeln oder als vege-
tarische Variante mit getrockneten Toma-
ten und Rucola belegt wurden. Nach nur 1 
Minute waren die köstlichen Flammkuchen 
knusprig und konnten serviert werden. Be-
reits während der zweiten Schicht mussten 
Zutaten nachgeordert werden. Herzlichen 
Dank an alle Helfer/-innen, an Gudrun 
Schmitges, die zu Hause beim Zwiebel-
schneiden sicher manche Träne vergossen 
hat und Bernhard Fischer, der  seinen fahr-
baren Backes wieder zur Verfügung gestellt 
hat. 
     Katrin Haas 
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RÜCKBLICK 

Unsere Katechumenen 

 
Während 2021 mit nur 11 Kate-
chumenen eine sehr kleine Gruppe 
an den Start für den Kirchlichen 
Unterricht ging, begann im Sep-
tember letzten Jahres  mit insge-
samt 28 Ferndorfer und Kredenba-
cher Jugendlichen wieder eine zah-
lenmäßig sehr starke Konfigruppe 
ihre knapp zweijährige Unter-
richtszeit mit Pfarrerin Roswitha 
Scheckel und Vikarin Lea Klaas.  
 
Auch dieses Jahr findet wieder zu 
Beginn der Sommerferien das ge-
meinsame Konficamp in Meppen  
mit den anderen Kreuztaler Kir-
chengemeinden statt.   
 
Wir begrüßen alle neuen Konfis 
ganz herzlich in unserer Gemeinde 
und wünschen Euch eine fröhliche, 
unvergessliche und gesegnete ge-
meinsame Zeit!    
   Katrin Haas 
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Kinderadventstunden 12. bis 14.12.2022 

Am 12., 13. und 14. Dezember 2022 fan-
den in unserer schönen Ferndorfer Kir-
che die Kinderadventsstunden statt.  
 
Das Vorbereitungsteam freute sich, 
dass es nach Corona wieder möglich 
war, vor dem Altarraum die Wand mit 
der Tür aufzustellen. Durch diese Tür 
ging es für die Kinder in den gemütlich 
eingerichteten Altarraum, um den 
weihnachtlichen und spannenden Er-
zählungen zu lauschen.  
 
Die von Pfarrerin Roswitha Scheckel 
und Vikarin Lea Klaas erzählten Ge-
schichten von der "Weihnachtspost 
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und den Mäusen", der "zerbrochenen 
Weihnachtsbaumkugel" und dem 
"Besuch der Stadtmäuse und dem Fest 
von allen" wurden von ca. 25 Kindern 
mit Spannung erwartet. Advents- und 
Weihnachtslieder, Gebete und der ge-
meinsam gesungene Segen durften na-
türlich nicht fehlen. 
 
Bevor es aber losging, durften einzelne 
Kinder die Glocken zum Läuten ein- 
und ausschalten, und die Kerzen am 
Adventskranz anzünden. Während die 
Kinder die Geschichten hörten, wurden 
die Mamas, Papas und Großeltern im 
hinteren Teil der Kirche mit Kuchen 
und Punsch versorgt. 
 
Wie jedes Jahr gab es am Ausgang für 
die Kinder Geschenke: Weihnachtskar-
ten (zum selber gestalten), Mäuse
(gebacken von der Bäckerei Schuma-
cher), Weihnachtskugeln und Schnuf-
feltücher mit einem kleinen Nikolaus. 
 
Es hat allen sehr viel Spaß gemacht, 
und wir freuen uns schon auf die 
nächsten Kinderadventsstunden. 
 
Heike Wolf 
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Es wurde passend gemacht. 

Wie ist der Baum in die Kirche  
gekommen? 

Aufstellung des Weihnachtsbaumes 

...und nun? Baum zu groß oder 
Baumständer zu klein? 

Der schwebende Baum wird 
geschmückt. 
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Das war der wohl größte Weihnachtsbaum, den die Ferndorfer Kirche in ihrer jahr-
hundertealten Geschichte je beherbergt hat.  
Herzlichen Dank an Familie Treude aus Ferndorf, die die 8 m hohe Nordmanntanne 
gespendet hat und an die fleißigen Helfer, die den Baum zum Erstrahlen gebracht 
haben!  
Zwischen den Feiertagen bestand die Möglichkeit, den riesigen Baum in der extra  
geöffneten Kirche zu bestaunen oder in Stille etwas Zeit in der Kirche zu verbrin-
gen. 
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Weihnachtsbaumsammlung Ferndorf 14.01.2023 

Konfirmanden/-innen 
Mittagessen: Nudeln mit Bolognesesauce 

 von der Feuerwehr - lecker! 

Katechumenen/-innen 
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Endlich! Es war wieder soweit. Anfang 
Januar konnten wir nach 3 Jahren 
Coronapause die ausgedienten Fern-
dorfer Weihnachtsbäume einsammeln. 
31 Konfis trafen sich zusammen mit ca. 
40 Kindern der Kreuztaler Jugendfeuer-
wehr im Gemeindehaus. Nach einer 
kurzen Gebiets-und Gruppeneinteilung 
der Betreuer ging es dann mit vollem 
Elan und Freude los. Unsere Traktoren-
gespanne und die Kids bestimmten das 
Ferndorfer Dorfbild. Das Wetter spielte 
auch noch mit, und so konnte bereits 
zur Mittagszeit die Sammelaktion als 
voller Erfolg bezeichnet werden. 
 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
im Gemeindehaus wurde Kassensturz 
gemacht, und eine stolze Spendensum-
me nach Abzug aller Kosten wurde zu 
gleichen Teilen für Jugendfeuerwehr 

und unserer kirchlichen Jugendarbeit 
aufgeteilt.  
 
Das war dieses Jahr neu: Die Bäume 
wurden am frühen Abend nicht im Zit-
zenbachtal, sondern beim Irle-
Wäldchen am Irlenhof von der Feuer-
wehr verbrannt. 
 
Vielen Dank an alle Ferndorfer für Ihre 
Baumspende! Und natürlich ein ganz 
herzliches Dankeschön an die vielen 
Helfer und Helferinnen, sei es als Ge-
spannfahrer, Küchenpersonal oder Be-
gleitpersonen. 
 
Ihr Team der Ev. Kirchengemeinde Ferndorf 
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Vom 11.4. bis zum 16.4. gibt es wieder eine KiBiWo (Kinderbibelwoche) in der 
Kreuzkirche in Kreuztal. Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid! Von 9 bis 12 Uhr 
treffen wir uns zum Spielen, Geschichten hören, singen und Spaß haben. Am Sonn-
tag, den 16. April feiern wir um 10 Uhr mit allen einen schönen Abschlussgottes-
dienst.  
 
Dieses Jahr dreht sich alles um Gottes herrliche Schöpfung. Theodor und Tiffany 
führen uns durch die Woche. Theodor ist ein großer Künstler. Er liebt es, zu experi-
mentieren und dabei ist das Chaos, das er anrichtet, meistens ziemlich groß. Seine 
Freundin, die  
 
Schnecke Tiffany, kommt im schnellsten Schneckentempo herbeigeeilt und bringt 
mit ihren Fragen Theodor ganz schön ins Schwitzen. Gemeinsam mit den Kindern 
entdecken Theodor und Tiffany die wunderbare Schöpfung. 
Wer hat eigentlich das Licht gemacht? Woher kommt das Leben? Bin ich wertvoll? 
Die Schöpfungsgeschichte ermöglicht den Kindern eine ganz persönliche Auseinan-
dersetzung mit ihren kleinen und großen Fragen. 
Jeden Morgen gibt es auch ein kleines Frühstück. Weitere Infos bekommt ihr in den 
Gemeindebüros oder bei Pfr. Friederichs. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
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Martin-Luther-Str.  2 

57223 Kreuztal 

Telefon 0176 10273235  
Telefon Diakonie: 02732 1026 

Gemeinschaftsprojekt der ev. Kirchengemeinden 

Herzlichen Dank für Ihre Weihnachtsspende! 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
wir, das Team des Kreuztaler Mittagsti-
sches, möchten uns, gemeinsam mit 
unseren Gästen, für die vielfältige Un-
terstützung bedanken, die wir von 
Ihnen erfahren haben. Ihre Spenden, 
ob Geld- oder Sachspenden, bedeuten 
für uns zugleich Unterstützung als 
auch Würdigung unserer Arbeit. 
 
Anfang Dezember haben wir die Ta-
schen mit haltbaren Lebensmitteln 
gepackt. Schnell war der Vorrat an Le-
bensmitteln in den 180 Taschen und 
den Paketen für die Familien ver-
schwunden. Schweren Herzes haben 
wir auch 2022 wieder auf eine gemein-
same Weihnachtsfeier mit den Gästen 
verzichtet. Aber am 20. Dezember ha-
ben wir wieder ein Festessen 
„gezaubert“ und über 200 Portionen an 
unsere Besucher abgegeben. Auch die 
gepackten Taschen und Pakete waren 
am Ende der Ausgabe fast alle verteilt. 
Es ist schön, die Freude in den Augen 
der Gäste zu sehen und man weiß, dass  

 
 
man eine wichtige Arbeit leistet. Das 
war wieder ein besonderer Tag mit vie-
len Aufgaben und Anstrengungen, aber 
wir freuen uns immer erneut auf die-
sen Höhepunkt des Jahres. 
Vielleicht habe ich ja bei jemandem 
von Ihnen das Interesse für die Mitar-
beit beim Kreuztaler Mittagstisch ge-
weckt, dann rufen Sie mich an unter: 
0176 1027 3235. 
 
Noch einmal möchten wir Ihnen ein 
herzliches DANKESCHÖN sagen, dass 
Sie die Arbeit des KREUZTALER MIT-
TAGSTISCHES mit Lebensmittel- und 
Geldspenden unterstützen. 
 
 
Elisabeth Kramer und das Team  
des Kreuztaler Mittagstisches 
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Mit einer Lichterkette in Hamburg hat 
sich im November 2022 die 
„internationale Gesellschaft für Men-
schenrechte“  eingesetzt. Der Vorsit-
zende der Konferenz der Bekennenden 
Gemeinschaften Pastor Ulrich Reiß, 
Hamburg, rief dazu auf, in jedem Got-
tesdienst für verfolgte Christen zu be-
ten. Er nannte es unfassbar, dass die 
christliche Botschaft von der Liebe 
Gottes in vielen Ländern mit so viel 
Hass und Aggressionen begegnet wird. 
 
In fast 40 Staaten in Asien und Afrika 
ist die Verfolgung sehr hoch. In  fol-
genden Ländern werden Christen so-

gar extrem verfolgt: Afghanistan, 
Nordkorea, Somalia, Lybien, Jemen, 
Eritrea, Nigeria, Pakistan, Iran, Indien 
und Saudi-Arabien. 
 
Zur Anschauung hier einige Schicksale 
von verfolgten Menschen: 
Obwohl Christen im Iran laut Verfas-
sung als religiöse Minderheiten aner-
kannt werden, kommt es häufig zu 
Festnahmen und Verurteilungen. So 
wurde der iranische Pastor Youcef Nar-
kadani wegen seiner Konvertierung 
zum Tode verurteilt. Das Urteil wurde 
nach internationalen Protesten nicht 
vollstreckt. Inzwischen wurde er er-

Christenverfolgung - in vielen Ländern  
ernstzunehmendes Problem  
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neut zu einer 10jährigen Haftstrafe 
verurteilt. Drei Exmuslime wurden we-
gen Propaganda für einem vom islami-
schen Recht widersprechenden Glau-
ben zu jeweils 5 Jahren Gefängnis ver-
urteilt. 
In Eritrea wurde ein 37 jähriger Christ 
wegen Blasphemie zu lebenslanger 
Haft  verurteilt. In Eritrea ist der ehe-
malige Leiter der Ev. Allianz seit   18 
Jahren – bisher ohne Anklage - inhaf-
tiert, weil Hauskirchen verboten wor-
den waren. 
In China wurde eine 51-jährige Pasto-
rin zu acht Jahren Gefängnis verurteilt, 
weil sie bei  ihrer Hauskirche Spenden 
gesammelt habe. Zuvor hatte sie eine 
Zusammenarbeit mit  dem kommunis- 
tischem Staat abgelehnt. 
In Pakistan wurde ein 19-jähriger 
Christ gegen Kaution wieder aus der 
Untersuchungshaft entlassen. Er soll 
auf seiner Facebookseite ein Bild veröf-
fentlicht haben, das Muslime beleidigt. 
Ihm droht  die Todesstrafe. 
In Indien wurde ein evangelikaler Pas-
tor verhaftet, nachdem er von einem 
hinduistischen  Mob geschlagen wor-
den war. Die Polizei beschuldigt ihn, 
gegen das  Antikonversionsgesetz ver- 

stoßen zu haben. 
Mali versinkt in Terror und Gewalt. 
Islamisten haben ein länderübergrei-
fendes Netzwerk aufgebaut, das die 
Staaten südlich der Sahara immer 
mehr ins Chaos stürzt. Häufig werden 
Christen entführt und ermordet. 
 
Im Dienst  der verfolgten Christen ste-
hen „OpenDoors“ in Kelkheim,  das 
kath. Hilfswerk „Kirche in Not“  in 
München und die „  Internationale Ge-
sellschaft für Menschrechte“  in Frank-
furt. 
Sie informieren über die  Situationen 
der betroffenen Schwestern und Brü-
der  und können mit Spendengeldern 
Angehörigen in Notsituationen helfen. 
Außerdem haben sie gute Kontakte zu 
engagierten Anwältinnen und Anwäl-
ten, die schon in manchen schwierigen 
Verfahren sich für die betroffenen ver-
folgten Christen mit Erfolg einsetzen 
konnten. 
 
Wir alle sollten unsere verfolgten 
christlichen Schwestern und Brüder in 
unser   Gebet einschließen. 
 
Martin Spies 
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INFORMATION 
Konten: 
  
Ev. Kirchengemeinde Ferndorf 
 
Allg. Geschäftskonto: 
(u.a. für Kirchgeld) 
IBAN: DE36 4605 0001 0012 0009 72 
 
Stiftung „Laurentiuskirche“ 
IBAN: DE56 4605 0001 0012 0204 00 
 
 

IMPRESSUM 

Der Gemeindebrief erscheint im Auf-
trag des Presbyteriums der Ev. Kir-
chengemeinde Ferndorf. Für den In-
halt der an die Redaktion eingesand-
ten Artikel ist jeweils der Unter-
zeichner verantwortlich. Die Redak-
tion behält sich jedoch vor, einge-
sandte Artikel zu kürzen. Die graphi-
sche Gestaltung obliegt dem Redakti-
onsteam. Bildrechte gehören, soweit 
nicht anders angegeben den jeweili-
gen Autoren. 
 
Bilder: 
Titelbild/S.16/40-43: M. Marx  
S. 3/7/9/11/12:/15/ 
18/19/21/24/43:  Pixabay 
S. 4:    N.Schwarz@ 
         GemeindebriefDruckerei.de 
S.10:      World Day of Prayer  

      International Committee, Inc.  
S.12/43:   Wodicka 
S.9/14/19/31-35/ 
37/38:   K.Haas 
S.14:    B.Meier 
S.36:    R.Scheckel 
S.38:    H.Münker 
S.39:    G.Rujanski 
S.:48:    OpenDoors 



 

WIR SIND FÜR SIE DA! 

  
 

 

  
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten Büro 
Dienstag u. Mittwoch: 
10.00-12.00 Uhr 
Donnerstag: 
15.00-18.00 Uhr 
 

Hilfreiche Telefonnummern: 

Telefonseelsorge 
Tel. 0800 1110111 /  

    0800 1110222 

Diakoniestation Kreuztal 
Tel. 1026 

Ambulante Hospizhilfe 
Frau Platte 
Tel. 1028 

Seniorenberatung 
Frau Ermert-Weise 

 Tel. 582470 

Diakonie in Südwestfalen 
Soziale Dienste 
Tel. 0271 5003-0 

Kirchenkreis Siegen 
Ev. Ehe–,Familien– u.  

Lebensberatung  
Burgstr. 21-23, 57072 Siegen 

Tel. 0271 25028-0 

 
Jugendarbeit i.d. Region 

Raum Kreuztal 
M. Müller-Schewtschuk  

Tel. 0177 8761865 
miriam.mueller@kk-si.de 

M. Halberstadt 
Tel. 015121747578 

Manuela.halberstadt@kk-si.de 

Gemeindebüro 
 

Ferndorfer Str. 66 ∙ 57223 Kreuztal 
 

  www.kirche-ferndorf.de 

Pfarrerin 
Roswitha Scheckel 

Tel. 02733 2440 
r.scheckel@gmx.de 

Sprechzeiten i. Gemeindehaus Ferndorf: 
Tel. 7689943 

 Donnerstag: 15.00-17.00 Uhr 

       Vikarin                Pfarrerin 
    Lea Klaas            Anne-Christin Brahms 

   Tel. 02735 6588101          Tel. 0151 26025411 
   lea.klaas@ekvw.de       a-c.brahms@kk-si.de    

 

Gemeindesekretärin 
Katrin Haas 

Tel. 21760 
si-kg-ferndorf@kk-ekvw.de 

 

Kirchenmusik 
Christoph Meier-Kabelitz 

Tel. 12005 
Matthias Hahn 

Tel. 4690 

Hausmeister 
Joachim Müller 

Tel. 0152 22352441 


